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J Handelte es ſich um Räuber und Mörder Ne
J ſich um eine Rempelei zwiſchen einigen Arbeitern und dem
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Ein Ehrenhandel Die Zeche Max Dreyer Unter blonden Beſtien

Jahren die Behauptung auſſtellten

n

Gugung leiten ließen ja ob ſie nicht vielleicht gar recht hatten

weiſen zu wollen Denn ſtrahlender und großartiger als jemals

ſeg dwig Fulda war im Laufe des letzten Jahres überaus

Bezugspreis
le vierteljährlich 2,50 beimere Beſtellung 2,75 durch

die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ausſchl Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen
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Klaſſ enjuſtiz

Es iſt ein böſes Wort das da von der ſozialiſtiſchen Be
wegung aus in den deutſchen Sprachſchatz eingeführt worden
iſt Es will beſagen daß die öffentliche Rechtspflege ſo
wenigſtens behaupten die ſtrengen Marxiſten niemals unab
hängig ſei ſondern von beſtimmten Abſichten und Jntereſſen
geleitet werde nämlich von den Intereſſen der jeweilig
herrſchenden Bevölkerungsklaſſe möge es ſich dabei nun um
eine ſeltener vorkommende bewußte abſichtliche Rechtsbeugung
oder um eine mehr inſtinktive unbewußte Wahrnehmung von
ſolchen Klaſſenintereſſen handeln

Es wäre ein troſtloſer Gedanke wenn man dieſe Lehre der
Marxiſtiſchen Geſchichtsphiloſophie für ſichere Wahrheit anſehen
müßte wenn man zu der Einſicht gezwungen wäre daß der
Kampf um den ſittlichen Fortſchritt in Wirklichkeit immer nur
ein Kampf zur Vertretung nackter Eigenſucht iſt bei dem die
eine Klaſſe die andere welche ſich an ihre Stelle ſetzen will
niederzuhalten ſucht So aber iſt es nicht Die Marriſtiſche
materialiſtiſche Anſchauungsweiſe nimmt hier wie in vielen
anderen Fällen eine Theilauffaſſung für das Ganze und infolge

Gewiß ſpielen die Jntereſſengegenſätze
auch in die Rechtsübung und Rechtsbegriffe ebenſo wie in die
ſittlichen Anſchauungen einer Zeit immer mit hinein aber
immer weniger je weiter eben die ethiſche Entwickelung fort
ſchreitet und ſicherlich giebt es auch in unſeren modernen
Kulturſtgaten ſchon ein weit ansgedehntes Gebiet ſittlicher und
rechtlicher Anſchauungen und ebenſo ſittlicher und rechtlicher
Praxis in welche die Jntereſſengegenſätze nicht mehr hinein
dringen wo die Beſonderung im AllgemeinMenſchlichen auf
gehoben iſt

Nur eine Konzeſſion wird man der Marriſtiſchen An
ſchaunngsweiſe noch machen müſſen es giebt Zeiten beſonders
heftiger ſozialer Kämpfe und beſonders ſcharfer Jntereſſen
gegenſätze der verſchiedenen Bevölkerungsklaſſen wo die Gefahr
einer Klaſſenjuſtiz ſehr dringend iſt und nur durch eindringliche
ethiſche Beſonnenheit und ſtrengſte Selbſtkritik beſchworen
werden kann

Befinden wir uns jetzt in einer ſolchen Periode Faſt
möchte man es glauben wenn man beobachtet wie oft gerade

in jüngfter Zeit und in immer größerer Zahl von deutſchen
Gerichten Urtheile gefällt werden die nur verſtändlich werden
wenn man ſie eben unter dem Geſichtspunkte der allerdings
unbewußten Klaſſenjuſtiz begreift Neben ſo manchen anderen
hat in dieſen Tagen das Urtheil des dresdener Schwurgerichts
in Sachen des löbtauer Bauarbeiter Krawalls mit Recht großes
Aufſehen erregt Hier haben neun Arbeiter insgeſammt 53 Jahre
drho 8 Jahre Gefängniß und 70 Jahre Ehrverluſt erhalten
Siner erhielt 10 Jahre einer 9 Jahre einer 8 Jahre
zwei 7 Jahre Zuchthaus uſw Und das alles weshalb

Nein es handelte

mit ſeinem Revolver ſchoß und dieſe die noch dazu theilweiſe
betrunken waren dadurch ſo erregte daß ſie den Bauunter
nehmer mißhandelten aber ohne daß er an ſeiner Geſundheit
Schaden genommen hätte Gewiß erforderte das Verhalten
der Arbeiter eine gerichtliche Ahndung aber eine ſolche
Ahndung Und nun halte man andere Fälle dagegen Das
ſelbe dresdener Schwurgericht hatte vor kurzem einen Guts
beſitzer der in der Wuth einen Arbeiter mit der Gabel erſtochen
hatte zu zwei Jahren Gefängniß verurtheilt Und es wäre
nicht ſchwer aus der jüngſten Vergangenheit noch andere Fälle

uführen bei denen gegen Arbeiter mit gro
ne

Nachdruck verboten

Berliner Thraker
Die ſogenannte Hanptmann Clique Ludwig Fulda Heroſtrat

Liebesträume Hermann Sudermann Die drei Reiherfedern
Ernſt von Wildenbruch Gewitternacht

Berlin 3 Febr
Wenn wir jüngeren Kritiker und Litteraten vor einigen

Gerhart Hauptmann ſei
bei Lichte beſehen der einzige lebende Dichter deutſcher Zunge
der auf der Bühne wahrhaft Großes zu leiſten imſtande ſei
wurden wir mit Hohnworten überſchüttet Stolz wies man auf
Hermann Sudermaun Auf Ernſt von Wildenbruch Manche
ſogar auf Ludwig Fulda Wehe uns wenn wir widerſprachen

Verblendete Parteigänger war noch das mildeſte Wort mit
em man uns bezeichnete und ob wir nun proteſtirten oder

nicht wir waren eine Clique Die HauptmannClique ward
en gelänfiges Schlagwort

Es iſt wie geſagt noch nicht lange her daß es uns ſo ſchlecht
erging Aber ſchon macht ſich eine Wandlung bemerkbar Man
eginnt an der ewigen Wahrheit des Wortes von der Hugpt
tannClique zu zweifeln und fängt an zu erwägen öb die
pauptmannBegeiſterten ſich am Ende doch weniger durch
Slique Kommandos als durch eine wirkliche innere Ueber

c ſie den ſchleſiſchen Dichter als den einzigen prieſen Der
olg des ianfenden Theaterwinters ſcheint das allerdings be

Heer hat ſich im Fuhrmann Henſchel das Genie Gerhart
ptmann s bewährt und den anderen allen iſt es mit ihren
en Werken mehr oder minder ſchlecht gegangen

war Aber das Beſte was er in eifriger Arbeit geſchaffen
die Ueberſetzung von Roſtand s Cyrauo von Vergeräe

wint große Stück mit dem er in dieſen Winter hervortrat
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egen Angehörige der beſitzenden Klaſſen mit großer MildeTudehent Und eben dadurch bekommt auch das
dresdener Urtheil ſeine eigentliche Bedentung daß es ſich hier
eben nicht um d Bau hereet ſondern ſchon faſt um einen
typiſch gewordenen Fall handeltWie ſeſpen hervorragenden Hiſtoriker der franzöſiſchen Revo

lution Taine und Tocqueville haben übereinſlimmend nach
gewieſen daß nicht ſowohl die Thatſache daß es ſo viel bevor
rechtete Klaſſen gab den Sturz des ancien régime herbeiführte
ſondern die Klüft zwiſchen den privilegirten Ständen und der
übrigen Volksmaſſe und die daraus ſich ergebende Unmöglichkeit

von der einen zur anderen Partei Verbindungsfäden gemein
ſamen Denkens und Empfindens zu knüpfen und ſo zu einer
Verſtändigung zu gelangen it i
geſchichtliche Wahrheit ausgeſprochen die für alle Zeiten und
alle ſozialen Schichtungen gilt Jm Sinne einer Nivellirung
wird die ſoziale Frage wohl kaum jemals gelöſt werden wohl
aber kann und muß ſie gelöſt werden im Sinne menſchlicher
Solidarität d h in dem Sinne daß auch die verſchieden
artigſten ſozialen Klaſſen mit einander fühlen und denken
lernen ſich gegenſeitig zu verſtehen und in ihrer Eigenart zu
würdigen verſuchen Man wird bei dem dresdener Urtheil wie
bei anderen die ihm vorangingen nicht den einzelnen Richtern
einen Vorwurf machen dürfen ſondern den Zuſtänden aus
denen ſolche Urtheile hervorgehen konnten und man wird
daraus die Warnung entnehmen müſſen wie dringend noth
wendig es iſt die ſoziale Verſöhnungsarbeit mit vermehrten
Kräften fortzuſetzen Geſchieht das nicht behalten diejenigen
gar die Oberhand welche unabläſſig bemüht ſind die Kluft zu
vertiefen ſo können die ſchlimmſten Folgen auf die Dauer nicht
ausbleiben Denn es iſt eben das Schlimmſte für ein Volk
wenn das Rechtsbewußtſein erſchüttert wird und wenn die
Anſchauung Platz greift daß es wirklich zwei auch im Denken
und Empfinden völlig verſchiedene Klaſſen giebt die zwar eine
Sprache ſprechen einem und demſelben Volke angehören aber
nichts von einander wiſſen und verſtehen

Deutſches Reich

Hof und Perſonalnach richten
Herlin 11 Febr Der Kaiſer wird heute abend an einem
größeren Diner das beim kommandirenden Admiral Admiral
o Knorr in deſſen Wohnung ſtattfindet theilnehmen Die
ſchon angekündigte Abreiſe des Kaiſerpaares nach Hubertusſtock
erfolgt nunmehr am Montag

Der Poſtzeitungstarif
Die Bewegung gegen den neuen Podbielski ſchen Zeitnngs

tarif nimmt einen immer lebhafteren Charakter an Während
die ſog tonangebenden Blätter ſich darüber zumeiſt aus
ſchweigen oder dem Tarif aus leicht begreiflichen Gründen an
ſcheinend ſympathiſch gegenüberſtehen beeilt und bemüht ſich
namentlich die ſchwer bedrohte Provinzialpreſſe die Schwächen
und Ungerechtigkeiten deſſelben nachzuweiſen Es iſt ja zweifel
los daß große und reiche Zeitungen auch wenn ſie es ab
lehnen einen Verſuch zur Abwälzung der erhöhten Laſt auf ihre
Abonnenten zu machen die Mehrausgaben tragen können Bei
den kleineren und mittleren Blättern mit verhältnißmäßig
geringerem Bezugspreiſe iſt das aber ein ganz ander Ding für
viele iſt es ſogar eine Exiſtenzfrage Es iſt daher ganz will
kürlich und unrichtig wenn die Reichspoſtverwaltung in der
Begründung der Vorlage allgemein ſagt

Die Steigerung der Zeitungsgebühr iſt im einzelnen nicht
ſo bedeutend daß ſie nicht von den Verlegern und den Be

der fünfaktigſten Dramen die im letzten Jahrzehnt geſchrieben
worden ſind Den koloſſalen Stoff den Fulda ſich da gewählt
hatte konnte er nicht bewältigen Der großartigen Aufgabe
den merkwürdigen Menſchen darzuſtellen der aus krankhaftem
Ehrgeiz zum Verbrecher wird war ſein gefälliges und liebens
würdiges Talent nicht gewachſen Statt einer pſychologiſchen
Studie gab er die ausgeklügelte Geſchichte einer recht kleinen
Künſtlereiferſucht die er aus einem Kouknrrenzausſchreiben im
alten Epheſus heranswachſen ließ und verquickte dies männ
lichſte Problem mit einer faden Liebesgeſchichte um ſeinem lieben
Publikum auch was für s Herz zu geben

Jndeſſen daß ihm der Heroſtrat nicht gelang wird Fulda
von keinem Menſchen ernſtlich zum Vorwurf gemacht werden
Es iſt nicht ſchlimm wenn ſich ein Dichter zu weit vorwagt
und bei dem Verſuche mehr und Tieferes zu geben als bisher
ſcheitert Bedenklicher iſt es ſchon wenn er auch auf dem
Gebiete das er früher ſonverän beherrſchte eine Schlappe er
leidet Jm kleinen zierlichen Luſtſpiel war Fulda ſtets ſiegreich
und es war eine große Enttäuſchung als er uns neulich init zwei
durchaus minderwerthigen Eingktern aufwartete Ganz und gar in
der verbrauchten Schablone blieb er in dem einen dieſer kleinen
Stücke ſtecken das Ein Ehrenhandel betitelt iſt Das
muthet an wie ein ſchlechter Moſer Jn ſeliger Sektſtimmung
küßt ein Schwerenöther von Regierungsrath nach dem Diner
die ſchöne Fran Majorin Herr Major ſieht es zum Unglückſogar in Gegenwart zweier Jaggen Ein Duell ſcheint ungans

bleiblich Da kommt Frau Regierungsrath auf einen ſchlauen
Gedanken Es iſt die bekannte Scene wo jemand in ſchwierigen
Ueberlegungen die Bühne mehrmals auf und abſchreitet plötzlich

ſtehen bleibt für ſich ſpricht Ja ſo geht und einem
Diener klingelt um den erſonnenen Plan unverzüglich ins
Werk zu ſetzen Alſo benimmt ſich auch Frau Regierungs
räthin Sie hat nämlich den verblüffenden logiſchen Schluß
gezogen daß der Kuß den ihr Mann der Frau Majorin ge
geben nur durch einen Kuß geſühnt werden könne den Herr
Major ihr der Frau Regierungsräthin giebt Wenn man
nun eine ſolche in ihrer Wahrſcheinlichkeit übrigens ſehre ſich nicht halten Es war der Heroſträt eins aufechtbare Geſchichte luſtſpielmäßig verwenden will ſo müßte

Und damit iſt zweifellos eine z

jehern getragen werden könnte zumal ſie bei den meiſtenAen r P vierteljährlichen Theilbeträgen zur Erhebung
gelangt

Ob ein Blatt drei Mark oder 3,50 Mark vierteljährlich koſtet
macht bei der Eigenart ſeines Leſerkreiſes oft einen 8
Unterſchied einen noch größeren ob eine auf den Maſſen
vertrieb eingerichtete Zeitung die überhaupt nur eine Mark
vierteljährlich koſtete fortan ihren Preis um 40 Pfennige das
heißt 40 Prozent erhöhen muß Auch iſt es für den Verleger
wenn er am Jahresſchluß einen Ausfall von 30,000 oder
50,000 M feſtſtellt ein ſchwacher Troſt daß dieſe Summe

in vierteljährlichen Theilbeträgen zur Erhebung gelaugt iſt
Ein Provinzblatt wie der Graudenzer Geſellige berechnet

daß es nach dem neuen Tarif 37,800 M jährlich mehr
als bisher Poſtgebühr zahlen ſolle Wer kann da behaupten
daß ſich ohne weiteres dieſe Steuer auf die Leſer abwälzen
laſſe Und kann ſie der Verleger unſchwer aus ſeiner Taſche
bezahlen

Angeſichts ſolcher Gefahren hat die vor kurzem begründete
Poſttarif Vereinigung deutſcher Zeitungs Ver

leger eine Denkſchrift an den Reichstag ausgearbeitet in
der über die am 30 Januar und 1 Februar in Berlin ge
pflogenen Verhandlungen der Beſitzer mittlerer und kleinerer
politiſcher Zeitungen die ſich mit dem neuen Poſtzeitungstarif
beſchäftigten ausführlich berichtet wird Die ſehr beachtens
werthen Vorſchläge zu denen die genannte Vereinigung
gekommen iſt ſind wie folgt formulirt worden

Artikel T Die an die Poſt zu zahlende Zeitungsgebühr ſoll
betragen

1 10 Proz vom Abonnementspreiſe2 z für jedes Kilo Gewicht einſchließlich des Gewichtes

der beſonderen Beilagen welches nachſtehendes Freigewicht
überſchreitet

a bei Zeitungen die bis 7mal wöchentl erſcheinen 8 kg

8 bis 14 12et c mehr als 14

künftig fort
3 jährlich 10 Pf für das jedesmalige Erſcheinen während

einer Woche
Artikel II Von der ſich aus Vorſtehendem ergebenden Poſt

gebühr ſollen den Zeitungsverlegern welche die Zeitungen
nach den Poſtorten verpackt übergeben ſog Selbſtverpackung
eine Rückvergütung von 15 Proz gewährt werden

Artikel III Das Beſtellgeld welches die Poſt von den
Abonnenten erhebt iſt wie folgt zu ändern

Pf für das Imalige od wenig hänfige Erſcheinen in d Woche

2 oder 3malige J 780 4 bis 7 n45 1 I I 14 er es v 4460 15 und mehrmalige e
Man muß zugeben daß hier eine viel gerechtere Ver
theilung der Laſten vorgeſchlagen wird und zwar in der
Weiſe daß die ſchwächeren Schultern weniger die ſtärkeren
ihrer größeren Leiſtungsſähigkeit entſprechend mehr belaſtet
werden Es würde damit auch der Reichspoſt eine mäßige
Mehreinnahme geſichert und ſomit ſogar das fiskaliſche
Jntereſſe etwas gewahrt das in dem ſo befehdeten Vorſchlage
des Staatsſekretärs des Reichspoſtamtes allzuſehr hervortritt

Auch die von uns ſchon wiederholt zuletzt in unſeremFreitags Leitartikel behandelte Frage der Zeitungs Be

förderung durch private Boten die nach dem neuen
Poſtzeitungstarif geradezu unmöglich gemacht wird zieht jetzt
weitere Kreiſe denn auch hier würden wenn die Regierungs
vorſchläge Geſetz werden ſollten zahlreiche Exiſtenzen aufs
ſchwerſte bedroht Von Düſſeldorf aus iſt bereits eine be

man das doch mit einer gewiſſen Grazie machen Es müßte
eiwa Fie Frau Regierungsrath mit dem Herrn Major ſo
kokettiren daß dieſer ſich verleiten ließe der ſchönen Gattin
ſeines Gegners von ungefähr einen Kuß zu geben worauf dieſe
dann die Maske fallen laſſen könnte Aber Fulda hat die
Sache ganz dogmatiſch angefaßt Frau Regierungsrath hältHerrn Maſer einen großen Vortrag beruft die Zeugen die die

andere Frevelthat geſehen haben und der Ausgleich wird ganznüchtern und reizlos herbeigeführt Noch nie hat mich ein du

dem ich zuſehen mußte fo kalt gelaſſen
Etwas höher ſteht der Einakter Die Zeche den Fulda

zugleich mit dem Ehrenhandel am Leſſing Theater auf
führen ließ Da trifft an einem Badeplatz ein alter klapprig
gewordener Baron nach dreißigjähriger Trennung eine ehe
malige Geliebte Einſt als er jung war hat er ſie verführt
und ſchnöde verlaſſen min da er hilfsbedürftig und wacklig
iſt möchte er ſie heirathen um die Beziehungen von ehemals
nachträglich zu legitimiren, zumal da er erfährt daß jenem
ſchönen Liebesbunde ohne daß er es jemals wußte ein wackerer
Sohn entſproſſen iſt nämlich der Badearzt in deſſen Be
handlung er ſich gerade befindet Man denke Aber jetzt
giebt ſie ihm einen Korb jetzt läßt ſie ihn ſitzen und über
läßt ihn ſeinem Schickſal Während ſie ſtolz am Arme ihres
Sohues abzieht verlangt der zerknirſchte alte Sünder ſeine
Gaſthansrechnung um dem Badeort ſchleunigſt zu entfliehen
Das iſt natürlich zugleich ſymboliſch gemeint Denn nicht nur
hier im Hotel auch im Leben zahlt er jetzt die Zeche
Der hübſche Gedanke hätte freilich tiefer und dafür weniger
witzig einfacher und deſto minder geiſtreich vorgetragen

werden können

Die Schwächlichleit dieſer Fulda ſchen Stücklein fiel beſondars
dadurch ins Auge daß ſie zuſammen mit zwei Einaktern von
Max Dreyer gegeben wurden der ſein friſches geſundes
Talent in ihnen aufs neue glänzend bewährte Er verſteht es
ganz unſcheinbare Stoffe in höchſt anmuthiger Form zu ver
arbeiten Großer Reichthum an Erfindung iſt ſeine Sache
nicht aber wie er das wenige was ihm einfällt dramatiſch
verwerthet das iſt ein unverkennbgres Zeichen von Begabung

c r e 16Die ſeitherige Gebühr von Pf pro Extrabeilage fällt
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Landgericht J und des

ſie lachend in ſeine ſtarken Arme

Eingabe der r s an den Reichstag ge
ri tet worden die hoffentlich viele Nachahmer findet

dieſer Eingabe wird ausgeführt daß die geplante Vor
Zeitungs Agenturen vollſtändig ver

Dieſes Geſchäft deruht darauf den Abonnenten die
den früher zuzuſtellen als es durch die Poſt geſchieht

rdſt das Geſchäft der
nichtet

hre Vernichtung würde nicht durch einenurch einen Anaſch a ren
liefern kann als es durch die jetzige Einri

ſie ſchließt
Sollte der de ſich unſeren Gründen nicht an

o dürfte es doch angemeſſen ſein
entſchädigt

von Privatpoſten

ſchließen zu können glauben
daß die beſtehenden Agenturen
werden wie die BeſitzerDie Beförderung durch die Agenturen bildet für uns ebenſo
wie die Einrichtung der Privatpoſten ein auf Grund der be
ſtehenden Geſetze wohlerworbenes Recht Wir haben uns
ſte enweiſe ſchon ſeit mehr wie 30 ahren unſere Exiſtenz
daraufhin geſchaffen und wenn dieſe Exiſtenz durch die Ab
änderung der geſetzlichen Beſtimmungen vernichtet wird ſo
dürfte uns viel 4 eine Entſchädigung zukommen wie dies
bei den Privatpoſten welche meiſt erſt in den letzten Jahren
entſtanden ſind der Fall iſt An zweiter Stelle bitten wir
demgemäß beſchließen zu wollen daß uns ebenſo wie den Jn

e dere Brivatpoſten event eine angemeſſene Entſchädigung

Der Reichstag wird ſich den hier geltend gemachten Gründnicht verſchließen können ber e gemachten Gründen

ebenſo

Terminhandel oder einfaches Lieferangsgeſchäft

Nachdem das Börſengeſetz in Kraft getreten war hatten
die Inhaber einiger berliner Bankgeſchäfte eine Umarbeitung
ihrer im Verkehr mit dem Publikum in Anwendung kommenden
Geſchäftsbedingungen vorgenommen und nach Einholung von
Gutachten und unter Mitwirkung von Anwälten die als
Autoritäten auf dem Gebiete des Handelsverkehrs bekannt ſind
einen Erſatz für die für Ultimögeſchäfte für Werthpapieren
geltenden Bedingungen zu ſchaffen geſucht da nach dem Börſen
geſetz Rechtsanſprüche aus ſolchen Ultimogeſchäften ungiltig
ſind falls nicht die Kontrahenten in das Terminregiſter für
Werthpapiere eingetragen ſind Schon damals wurde die Ver
muthung ausgeſprochen daß die Gerichte gegebenen Falles den
Anſprüchen aus ſolchen ſog handelsrechtlichen Lieferungs
geſchäften über kursmäßig gehandelte Werthpapiere die An
erkennung verſagen würden obgleich der Wortlaut der neuen
Geſchäftsbedingungen außerordentlich vorſichtig gefaßt war und
eine direkte Anwendung des neuen Börſengeſetzes auf ſolche
Fälle ausgeſchloſſen ſchien Die Vorausſetzung hat ſich nun
auch thatſächlich erfüllt n es S um Entſcheidungen des

ammergerichts handelt Die Entſcheidung iſt nach der Volkszig in folgendem all e
gangen

Der Kommis eines berliner Bankgeſchäft i eiianderen großen Bankfirma n n e
und Prinz Henry Aktien ab forderte jedoch als dieſe Geſchäfte
die nach den neuen Geſchäftsbedingungen als einfache handels
rechtliche Lieferungsgeſchäfte gethätigt werden zu ſeinem
Schaden ausſchlugen ſeine Bagareinlage von dem Baukier
zurück Dieſer machte dagegen ſeine Forderungen aus den
Geſchäfte dita ad Prinz HenryAktien kompenſations

et S Anweiſe geltend Das Landgericht S e h
des Bankiers aus dieſen handelsrechtlichen Lieferungsgeſchäften
für unrechtmäßig weil die Geſchäftsbedingungen ſich lediglich
als eine Umgehung der geſetzgeberiſchen Abſichten des neuenBörſengeſetzrs karhellen Die hiergegen von dem Vankier

eingelegte Berufung iſt vom Kammergericht unter Billigung
der Gründe des erſten Richters verworfen worden

Zur Samoafrage
Waſhingtoner Depeſchen beſagen die amerikaniſche

Regierung werde die Aktion des Oberrichters Chambers
auf Samoa aufrechthalten Die Wiederherſtellung des status
quo betrachte ſie als unerläßliche Bedingung irgend einer
Aenderung des Samoag Vertrages Jn Waſhington glaubt man
Deutſchland habe die jüngſten Wirren auf Samoa beſchleunigt
in der Hoffnung die Vereinigten Staaten oder England
würden der gegenwärtigen Kontrolle durch die drei Vertrags
mächte müde werden und eine Aenderung des Vertrages ver
langen Das Staalsdepartement erwarte die deutſche Regierung
werde das Verhalten ihrer Vertreter auf Samoa baldigſt

t ortfchritt ſondern
riit im Verkehr herbeigeführt da die Poſt

auch ſpäterhin die Zeitungen nicht ſo S
tuneſchieht eben den Agenturen werden aber auch dieS Sträger und die expreſſen Boten um ihr Brot gebracht

ie Eingabe bittet deshalb um Ablehnung jener Beſtimmung

e er U eng gemach ix geb fen uns der Hoffne n en u e v dacht zu zerſtreuen ls ob der Abſchluß des Handelsvertrages
nung hin daß in nicht zu ferner Zeit eine berden Le genters dern ndesverhältniß zu Deutſchland

gehen

Gedankens zu ſein

neue einen anderen Wunſch nahe nämlich den
unſerer Regierung bald eine Aufklärung erfolgen möge

Barlamentariſches

W Berlin 11 Febr Der Reichstag
über die Jnterpellation Kanitz un

Hier ſcheint uns mehr der Wunſ

Staatsſekretäre v Podbielski

ſofort zu beantworten

ſekretaär v Bülow
wie folgt verlas
weſentlichen auf die
mäßig geſicherten Meiſtbegünſtigun urückzuführendeutſche Regierung habe z 2 e
die der Staatsſekretär verlieſt ſtets
begünſtigung für Deutſchland in
fordert Begünſtigungen anderer Art
einem großen Staat gegen Entgelt gewährt
land für ſich nur unter entſprechender
der Union in Anſpruch nehmen

rung eingewandt daß die Differeuzirung im Widerſprucmit der Meiſtbegünſtigung und e Jollzi ſchlag um

rechnet ſei und durchgeſetzt daß die ans ungleichmäßiger Zoll
zuſchlagberechnung hervorgegangene Differenzirung beſeitigt wor
den ſei Die weitere deutſche Forderung wegen Abzugs des
Steuerzuſchlages der ſog Ueberkontingente ſei amerikaniſcher
ſeits abgelehnt worden Den gleichfalls deutſcherſeits bean
tragten Abzug der auf deutſchem Zucker ruhenden allgemeinen

Betriebsſtener habe die amerikaniſche Regierung zu erwägen
verſprochen Die Tonnengelderfrage würde dadurch hervor
gerufen daß die Untonsregierung anf Grund unſerer Erklärung
von 1888 wonach in deutſchen Häfen keine Tonnen oder
Lenchtfeuer Abgaben im Sinne der amerikaniſchen Tonnage
ILäght House Indice erhoben werden aus deutſchen Häfen
kommende Schiffe die Befreiung von den amerikaniſchen Tonen
gelderAbgaben gewährte dann aber dieſe Befreiung zurückzog
obgleich in der Zwiſchenzeit in den deutſchen Schiffsabgaben
keinerlei Aenderung eingetreten vielmehr der Zuſtand der
gleiche geblieben war Es liegen Anzeichen dafür vor daß
auf ſeiten der Vereinigten Staaten die Neigung be
ſteht durch Abänderung der Geſetzgebung die Frage
gegenſtandslos zu machen Unſerer Auffaſſung der Meiſt
begünſtigung widerſpricht ferner daß die Vereinigten
Staaten nicht von ſelbſt uns gleiche Zollerleichterungen ge
währen wie ſie Frankreich nach dem vorjährigen Reciprozitäts
Abkommen für verſchiedene Waaren verlangte und wie ſie auch
neuerdings auf gleiche Erzeugniſſe der Schweiz ansgedehnt
wurden Anlangend die Beſchwerden im Exporthandel über
höhere Zollſätze des DingleyTarifs und Handhabung der zur
amerikaniſchen Zollgeſetzgebung ergangenen Ausführungs Be
ſtunmungen ſo haben wir ein Mißverhältniß wechſelſeitiger
Zölle und läſtiger Beſtimmungen des amerikaniſchen Zoll
verfahrens wiederholt zum Gegenſtand dringlicher Vorſtellungen

o h
annehmbare befriedigende Löſung der beſtehen
den Schwierigkeiten erzielt wird Auf Autrag des
Abg Lieber tritt das Haus ſodann in die Beſprechung der
Werelatten ein zunächſt nimmt Abg Lieber ſelbſt das

Jort
Das Abgeordnetenhaus erledigte heute die zweite Be

rathung des Etats der allgemeinen Finanzverwaltung der
direkten und indirekten Steuern des Abgeordnetenhauſes und
der Staatsarchive ſowie des Kriegsminiſteriums nach den An
trägen der Budgetkommiſſion Nur der Titel über Bandarlehen
für Arbeiterwohnungen wurde an die Budgetkommiſſion zurück
verwieſen da die Sparſamkeit nicht genügend gewahrt erſcheine
Es folgte ſodann die Weiterberathung der Jnterpellation
Szmula und Genoſſen betr den Mangel an ländlichem
Geſinde und landwirthſchaftlichen Arbeitern in Verbindung mit
den Anträgen Gamp und Genoſſen ſowie Arend und
Genoſſen betr Maßregeln gegen die in der Landwirthſchaft

Mächte müſſe die Herſtellung des bisherigen Zuſtandes vorher
der Vater des

Die vorliegende Nachricht legt aber aufs
daß ſeitens

verhandelte heute

an Genoſſen überden Stand der handelspolitiſchen Verhandlungen F
mit Amerika Am Bundesrathstiſche waren anweſend die

ſekretè p v Bülow und v ThielmannStaatsſekretär v Bülow erklärte ſich bereit die Interpellation
zu bean Nachdem Graf Kanitz die Jnter

pellation in eingehender Rede begründet beantwortete Staats
ſie mit einer längeren Erklärung die er
Die Differenzen mit Amerika ſeien im

verſchiedene Auslegung der vertrags
Die

ertragsbeſtimmungen

unbeſchränkte Meiſt
allen Zollfragen ge

welche die Union
wolle Deutſch

e V n vonegen die Differenzirung desdeutſchen Zuckers im DingleyTarif ar die We Slegte

wieſen ierauf vertagt das Haus die WeiterbEtats auf Montag Schluß erathung des
Entgegen anderweitigen Nachrichten verlautet von gut

unterrichteter Seite daß das Abgeordnetenhaus innächſten Woche in die Berathung des chinhenſgeneſexe un

Bürgerlichen Geſetzbuch und des Geſetzentwurfes über die
freiwillige Gerichtsbarkeit nach der Beendigung der Etats
berathung eintreten wird

Parteinachrichten
Einen weiteren Beitrag zu der neuerdings mehandelten ſozialdemokratiſchen Partei l seit eret

die nachſtehende Mittheilung ſächſiſcher Blätter Jn Cotta hat
der ſozialdemokratiſche Gemeinderath Eduard Seifert im
Gemeinderath mitgetheilt daß eine Anzahl Kleinhändler eine
Petition an den Gemeinderath vorbereitet in der gebeten wird
die Grenze für die Umſatzſtener von 50,060 M auf 75,000 M
hinaufzurücken Genoſſe Seifert ſprach im Anſchluſſe an dieſe
Mittheilung dem Gemeindevorſtande das Erſuchen aus die
Petition nicht erſt abzuwarten ſondern dem Gemeinderath ſelbſt
eine entſprechende Vorlage zu unterbreiten Da die vor
geſchlagene Neuerung den ſozialdemokratiſchen Konſumverein in
erſter Linie berührte ſchlug die Sächſ Arbeiterztg natürlich
auf Betreiben der cottaer Genoſſen Lärm und weiterhin
legten die cottaer Genoſſen Seifert augenſcheinlich nahe die
Konſequenzen ſeiner Handlungsweiſe zu ziehen Denn dieſer
veröffentlicht in der Sächſ Arbeiterzeitung eine Erklärung in
der es heißt Jch geſtehe ohne weiteres meinen Wählern das
Recht der Kritik zu Jch verlange aber auch daß man mich

t e eiten a ne dies geſchehen iſt bleibt
nir nic veiter übrig als mein Amt imitglied niederzulegen ats GGemein deraths

Verwaltung und Rechtspflege

Jn dem Tarif des neuen Stempelgeſetzes ijede Nobilitirung jn Preußen mit beſonderen e areko e
belaſtet So iſt für die Verleihung des Adels ein Stempel von
600 M vorgeſchrieben während die Freiherrnwürde 1200
die Grafenwürde 1800 die Fürſtenwürde 3000 M und die
Herzogswürde 5000 M Stempel erfordert Es iſt vollkommen
richtig wenn die Titelſucht gehörig zahlen muß

Ausland
OeſterreichUngarn

Dzienik Polski verzeichnet das Gerücht der galiziſche Statt
halter Pininski werde demnächſt als Juſtizmint inse chſ Juſtiz miniſter ins

Jn Budapeſt wird faſt mit Sicherheit angenommen daß dieKompromiß Verh andlungen zwiſchen der s r
der Oppoſition ergebnißlos bleiben werden Die Gegenſätze
und das gegenſeitige Mißtrauen ſind zu tiefgehend Durch einen
Eingriff der Krone allein kann der Friede hergeſtellt werden

ma u ärn wollen e de die Verhandlungen
zit Ende gelangen Man erwartet in beiden Lagern diſcwannring für nte Donnerstag Witte

n Sonnabend vormittag fand im wiener Rathhauſe dioffizielle Eröffnung des Rathhauskellers le Die
zahlreich erſchienenen Gäſte begrüßte Bürgermeiſter Lueger herz
lich und ſagte in ſeiner Anſprache in Wien beſtehe kein Unter
ſchied zwiſchen uniformirten und nichtuniformirten Bürgern

Jtalien
In Italien ſind alle ernſthaften Politiker bemüht den Ver

und Oeſterreich Abbruch thun könnte Dies Beſtreben das
ſchon in der Kammer augenfällig hervortrat hat ſich auch im
Senate bei der Debatte über den Handelsvertrag geltend
gemacht Noch bezeichnender in dieſer Hinſicht ſind die
neueſten Erklärungen Rudini s die ſich gegen die Oppinione
wenden Das Blatt iſt nicht gerade feindlich wider den Drei
bund aufgetreten hat aber in letzter Zelt einige Artikel gebracht
die eine Schwenkung in ihrer auswärtigen Politik andeuteten
Rudini verwahrt ſich nun entſchieden dagegen daß man ihm
einen Einfluß oder auch nur die Billigung dieſer Artikel zu
ſchreibe und ſagt ſich von der Opinione, deren Anſchauungen
in inneren Fragen den ſeinen doch ſehr nahe ſtehen in aller
Form los

Nordamerika
Daily Chonicle erfährt wichtige Aenderungen des

amerikaniſchen Tarifs ſeien in Ausſicht genommen aus
denen der britiſche Handel Vortheile ziehen würde

Nach einer Meldung des New York Herald hat Admiral
Dewehy die ihm ſeitens der Demokraten angebotene Kandidatur

herrſchende Arbeiternoth Nach längerer Debatte wird der
Antrag Gamp an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern ver

für die Präſidentſchaft der Republik abgelehnt weil er ſich für
einen ſolchen Poſten ungeeignet fühledesavoniren Jrgend einer Aenderung des Vertrages der drei

mee
Und gerade im Einakter wo es ſich darum handelt eine einzige
Situation feſt zu packen und ſie präziſe und lebendig wieder
zugeben iſt er in ſeinem eigentlichſten Element Unter
blonden Beſtien heißt die eine der kurzen Komödien
Ein ſchwarzhagariger blaſſer Violinvirtuoſe iſt zu Gaſt auf
dem Gute eines holſteinſchen Adeligen Während der Gatte
Detlev von Börnhöved ſich auf der Jagd mit Wildſäuen und
Wilddieben herumſchlägt muſizirt er mit der ſchönen Schloß
herrin Jnga von Vörnhöved Ermnuthigt gleichermaßen durch
die Liebenswürdigkeit der blonden Muſikfreundin wie durch die
Abweſenheit des Gatten beginnt er erſt ſchwärmeriſch dann
dreiſt ſchließlich unverſchämt zu werden Thusnelda iſt empört
über den Schlingel der übrigens von einem franzöſiſchen
Vater und einer italieniſchen Mutter abſiammen will und
Winkler heißt ſie will ihn beſtrafen zwar nicht wie Kleiſt s
Thusnelda im Bärengarten ſondern weniger grauſam wenn
gleich auch recht nachdrücklich Sie ſagt ihm entweder Jhre
Liebeserklärnng war Jhr Ernſt dann müſſen Sie ſofort
alles meinen Mann ſagen Oder Sie haben ſich einen Scherz
gemacht dann werde ich alles meinem Mann ſagen Sie
hat ihn kaum vor dieſe angenehme Alternative geſtellt da
kündigt wildwüſtes Hundegebell die Ankunft des Jagdherrn an
Und nun ſteht der brünette Monſienr Winkler ſchweißtriefend
zwiſchen dieſen blonden Beſtien, während ihm das Gekläff der
Köter das von draußen hereintönt mit beſonderer Beſorgniß erfüllt
Er dankt allen Göttern daß ihm JngaThnsnelda in gnädiger
RieſenGutmüthigkeit wenigſtens Gelegenheit giebt ſich mit An
ſtand zu drücken Und während ſein Wagen abfährt wobei
die Köter dem Muſiker höchſt unmuſikaliſch nachbellen erzählt
ſie lachend dem Eheherrn das kleine Erlebniß und der ſchließt

Das Ganze iſt durchaus
nicht übermäßig geiſtvoll es ſteckt auch wenn man genau hin
ſieht ein Quentchen übertriebener Kraftmeierei darin Aber es
iſt ſo friſch und munter hingeſchrieben daß es dem Zuſchauer
wirklich Freude macht

Noch drolliger und origineller iſt der zweite Dreyer ſche
Einakter Liebesträume Auch er behandelt Glück und
Unheil eines Schürzenjägers Ort der Handlung ein miecklen

drallen Magd die er zum Abend in den Garten beſtellt Er
ſchwärmt mit einem Backfiſch den er im bleichen Schein des
Mondes abküßt Er geſteht ſchließlich der reichen jungen Guts
herrin dem Fräulein Couſine mit dem Bruſtton der Ueber
zeugung ſeine Liebe und hält um ihre Hand an Es iſt höchſt
erbaulich zu ſehen mit welcher Kunſt Herr Oppermann mit
dem weiten Herzen jedes ſeiner drei verſchiedenartigen Schätz
lein individuell bebandelt und wie er in den Pauſen immer
raſch einen Cognac hinunterwippt Freilich die wackere Couſine
geht nicht gleich ins Netz ſie will ſich die Sache noch über
legen und ſie kann recht froh ſein daß der Backfiſch der wie
alle Backfiſche den Mund nicht halten kann ihr der geliebten
Tante alles beichtet und daß ihr als ſie im Garten

friſche Luft ſchöpfen will Herr Oppermann mit der Küchenfee
in den Weg läuft Jhren derben Gewohnheiten entſpricht es
nur wenn ſie jetzt dem Windhund von Vetter ihre definitive
Antwort mit der Reitpeitſche ertheilt Das kurze Stückchen iſt
voll ſprndelnder Laune keck flott luſtig und kerngeſund Es
iſt geradezu ein Moliöre ſcher Zug darin der es weit über das
Nivean des landläufigen Luſtſpieleinakters emporhebt

Auch ermann Sudermann iſt mit ſeinen Drei
Reiherfedern im Deutſchen Theater unterlegen
Die drei Reiherfedern ſind eine Dichtung der Sehnſucht

Prinz Witte iſt ihr ſchwacher unglücklicher Held Er iſt von
ſeinem väterlichen Erbe vertrieben Widwolf der Starke und
Skrupelloſe hat ihn den bedächtigen Träumer vom Herzog
ſtuhle Gothlands verjaggt Mit ſeinem treüen Knechte dem
reckenhaften Hans Lorbaß iſt er übers Meer in die Weite ge
zogen Er kam ins Reich einer ſeltſamen Herrſcherin der
geheimnißvollen Begräbnißfrau deren Land aus Gräbern
und Krenzen beſteht Von ihr der weiſen Alten verlangt er
den Weg zu wiſſen zum Ziel ſeiner Wünſche zu dem ſchönſten
und herrlichſten hehrſten und reinſten Weibe der Welt Auf
ihr Geheiß tödtet er auf weltfernem Etland einen zauberiſchen
Reiher und bringt drei ſeiner Federn als Talisman zurück ins
Land der greiſen Sibylle bei der Hans Lorbaß ſeiner harrte
Doch nun erſt beginnt Prinz Witte die Fahrt nach dem Glück
die drei Federn trägt er als wunderkräftiges Heiligthum wohl

hurgiſches Gut Hanptperſon Herr Oppermann der Vetter
r ann hat ein weites Herz Er ſchäkert mit einer

verwahrt auf der Bruſt Verbrennſt du die erſte, ſo weisſagt
ihm die Begräbnißfran ſo erſcheint dir im Nebel das Bild

der Geinchten verbrennſt du die zweite einſam in ſtiller
Stunde ſo erſcheint nachtwandelnd dir das erſehnte Weib
doch ſterben muß es wenn die dritte verkohlt Zitternd macht
er die Probe da zieht am Himmel ein ſchemenhaftes Schleier
bild vorüber um raſch ſeinem Auge zu entſchwinden Und
gierig zieht er mit Haus Lorbaß in der Richtung von dannen
die es ihm wies

Der Weg führte ihn alsbald zum Hofe der liebreizenden
Königin des bernſteinreichen Samlandes die den Wittwen
ſchleier trägt Er gewinnt Krone und Königin und wird der
Herrſcher des Landes Alles liegt ihm zu Füßen ſein Volk
ſeine Gattin vergöttern ihn Aber ihm iſt kein Frieden
gegeben Raſtlos ſinnt er in die Weiten aus dem Kreiſe der
Pflichten heraus Wo iſt das hehrſte Weib das ihm die
Begräbnißfrau verhieß Er verbrennt in einſamer Nacht
ſtunde die zweite Feder und unter Donner und Blitz erſcheint
vor ihm ſeine Gemahlin im weißen Nachtgewande Doch
ſein bethörter Kopf faßt nicht den Sinn der Erſcheinung Er
ahnt nicht daß ſie es iſt die ihm das Schickſal zugedacht
Mißmuthig ſieht er in ihr nur die Störerin die ihn um die
Wirkung des Zaubers betrog Denn einſam ſo hieß es ja
müſſe er ſein um deſſen Wonnen zu genießen Er bleibt am
Hofe doch voll Unluſt und Zorn Jn h Leben will
er die wilde Gier betäuben Aber dem Rauſch folgt der Etel
und ſo zieht er denn abermals von dannen alles im Stiche
laſſend ſuchend ſuchend

Aber er findet nicht was er erſehnt er kann es nicht
finden Denn er beſaß es ja und verſtand es nicht daß eres beſaß Erſt als er mag fünſzehnjähriger Jrrfahrt nach

Abenteuern und Kämpfen zurückkehrt zum Thurm da die
Begräbnißfrau hauſt als er die treue Gattin die ihm zu
geeilt abermals zurückweiſt enthüllt ſich ihm ſein Geſchick
Er verbrennt die dritte Feder und ſiehe die Königin ſinkt
zuſammen Und nun erſt da es zu ſpät rkeiſt der Ver
blendete den ungeheuren Selbſtbetrug dem er zum Opfer ge
fallen Unſelig legt auch er ſich zu ſterben

Lerne nur das Glück ergreifen, ſo klingt es elegiſch
durch dieſe ſeltſame Märchenhandlung Prinz Witte iſt blind
gegen ſein Glück als es neben ihm ſteht Er läßt das Köſt
lichſte aus den Händen gleiten und ſtürmt hingus ins Nn
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Halle und Almgegend
Halle 12 Februar

e Die Kliniciſten in Halle ſcheinen das Studium der Medizin
nicht für ein Vergnügen zu halten Denn es iſt ein alter
ſchöner und wohlbegründeter Satz Kein Vergnügen ohne

Damen Die Kliniciſten in Halle aber haben beſchloſſen bei
der Fakultät gegen die Theilnahme weiblicher Studirender am
gtiniſchen Unterricht zu proteſtiren Ja ſie wollen ſogar um
gleich ganze Arbeit zu machen an die Kliniciſten ſämmtlicher

deutſcher Hochſchulen einen Aufruf erlaſſen damit dieſe ſich dem
Proteſt anſchließen Man kann über die Beweggründe zu dieſem
Vorgehen nicht wohl urtheilen ehe man von der ſchriftlichen

egründung Kenntniß genommen hat die mitſammt dem Proteſt
dem Dekan der Fakultät überreicht wurde Aber man darf auf
dieſe Begründung begierig fein Gerade auf dem Gebiete der
Erſchließung des Univerſitätsſtudiums hat die Frauenfrage in
den letzten Jahren erhebliche Fortſchritte gemacht und wir ſind
jetzt ſoweit gekommen daß ſelbſt in Preußen das Miniſterium
daran geht offiziell anzuerkennen und zu regeln was es bislang
nur tolerirte Und preußiſche Miniſter pflegen doch gewiß nichts

äberſtürzen ſondern jede Sache erſt gründlich ausreifen zu
ſaſſen ehe ſie ihr das amtliche Placet ertheilen Da muthet
einen der Proteſt unſerer Kliniciſten etwas rückſchrittlich an
Und etwas ungalant dazu Von den Muſenſöhnen die ihre
Weisheit aus den Brüſten der alma mater ſaugen ſollte man
annehmen daß ſie ſich gegen das weibliche Geſchlecht
etwas weniger ablehnend verhielten Denn um in dem
eben erwähnten Bilde zu bleiben naturgeſchichtlich
iſt es doch nicht begründet daß eine Mutter

Söhne mit Nahrung verſehen die Töchter
aber ſchlechtweg zurückweiſen und ſich ſelbſt überlaſſen ſolle
Man hat auch noch nie gehört daß der Umgang mit dem weib
lichen Geſchlecht an ſich den Studenten und im Speziellen den
Kliniciſten unangenehm ſei Von einem Proteſt gegen die Zu
laſſung der Damen zu Bällen oder zum Schlittſchuhlaufen iſt
wenigſtens noch nichts verlautet Wenn ſie alſo da den
Kliniciſten angenehm und willkommen ſind weshalb ſollen ſie
dann in der Klinik ſelber nicht das Vergnügen ihrer Geſellſchaft
genießen Das iſt ja vichtig es ſind vorläufig zumeiſt nicht
gerade die hübſcheſten jungen Mädchen die ſich dem Studium
und ſpeziell dem Studium der Medizin widmen auch ſollen die
Studentinnen zum Theil etwas darin ſuchen durch möglichſte
Vernachläſſigung ihres Exterieurs und durch ſaloppes Auftreten
ihre ausſchließliche Begeiſterung für die Wiſſenſchaft an den
Tag zu legen Aber ſchließlich werden auch die Herren
Kliniciſten nicht beanfpruchen Mann für Mann als Zwillings
brüder des ſeligen Adonis angeſehen zu werden Ob der Proteſt
eine ſonderliche Wirkung thun wird ſelbſt wenn die übrigen
Univerſitäten dem Beiſpiel Halles folgen bleibt abzuwarten
Wer hat nicht ſchon alles verſucht dem Rade der Zeit in die
Speichen zu fallen Deshalb geht es doch ſeinen ruhigen
Gang weiter Daß die Frauen über kurz oder lang in die
heiligen Hallen der Univerſitäten allenthalben als vollberechtigte
Beſucherinnen eintreten werden das iſt wohl zweifellos Welche
Wirkung das auf unſere Geſellſchaftsordnung haben wird bleibt
abzuwarten Aber eins iſt ſicher denjenigen unter den männ
lichen Studirenden der Medizin die wirklich berufene Jünger
der Heilkunſt ſind werden die weiblichen Konkurrenten ebenſo
wenig ſchaden wie ſie dies den Männern in den Berufen thun
die ihnen jetzt ſchon offen ſtehen Wer etwas kann findet immer
ſein Brot und ſeine Anerkennung Die Stümper aber die ins
Hintertreffen gedrängt werden nun die thun gut ſich beizeiten
nach einer anderen Beſchäftigung umzuſehen Jm Kampf ums
Daſein iſt es einmal nicht anders der Schwächere muß dem
Stärkeren weichen Das mag ja für den Schwächeren ſehr be
träblich ſein der Geſammtheit aber kommt es zu gute

Litterariſche Geſellſchaft Jn dem Geſellſchafts
abend der am Montag abend 8 Uhr im kleinen Saale der
Kaiſerſäle ſtattfindet kommt ein hallenſer Autor zu Wort

Herr Max Petzold wird ſeine Novellette Heimkehr und
ſeinen Einakter Marienfäden zum Vortrag bringen mit
welch letzterem er unlängſt im leipziger Schriftſtellerverband
großen Beifall gefunden hat und demnächſt auf der Bühne des
dresdener Hoftheaters erſcheinen wird Der zweite Geſellſchafts
abend dieſes Monats findet am 27 ſtatt Er vermittelt den
Mitgliedern der Geſellſchaft die Bekanntſchaft eines liebens
würdigen und feinen Humoriſten Der Verfaſſer des köſtlichen
Buches Käthe und ich, Manuel Schnitzer Berlin als vor
trefflicher Vorleſer bekannt wird eine Auswahl aus ſeinen

erken zum Vortrag bringen

Aus dem Bureau des Apollo Theaters Jm
ntereſſe unſerer lieben Jugend machen wir auf die Sonntag

Nachmittags Vorſtellung hierdurch aufmerkſam in welcher
die Nummer Die fliegenden Menſchen oder die drei
Meteore zur Aufführung kommt 11 Uhr iſt Frühſchoppen
Konzert der beliebten Stadtkapelle

Der vereinigte ſtudentiſche Guſtav AdolfVerein und ev Bund hält am Montag ſeine 7 Sitzung
im Gartenſaal von C Schöne s Reſtaurant Gr Wallſtraße 9 ab
in der Herr Paſtor Axenfeld über Der Streit der Kon
feſſionen um die Erziehung ihrer Kinder ſprechen wird Jeder
der ſich für die evangeliſche Sache intereſſirt wird hierdurch
herzlichſt eingeladen

In ziemliche Verlegenheit um ein Lokal fürdas Bönt e ant iſt man in Trotha gerathen Als der
frühere Ortsvorſteher Brömme ſtarb wurde der Gemeinde das
bis dahin benutzte Lokal gekündigt Man verlegte das Amt in
das Haus Magdeburgerſtraße Nr 23 Dieſes Grundſtück gehört
der Firma Geör Hertel Die untere Etage iſt vermiethet an
den Portier Landmann Letzterer aftervermiehet nun ein Zimmer
an die Gemeinde Trotha zur Einrichtung des Schulzenbureaus
Da aber am 1 April d J Orts und Amtsvorſteheramt ver
einigt werden reichte die in Frage kommende Stube nicht mehr
aus und erklärte ſich die Firma Hertel bereit die ganze von
Herrn Landmann innegehabte Wohnung miethsweiſe an die Ge
meinde abzugeben Dem Wohnungsinhaber mußte alſo zum
1 April d J gekündigt werden Da aber Herrn Landmann
die Kündigung etwas zu plötzlich kam kündigte er der Gemeinde
das bis jetzt von ihm abgemiethete Zimmer zum 1 März Es
hilft alſo weiter nichts als für die kurze Zeit ein anderes
Schulzenamtsheim zu ſuchen Da gegenwärtig in Trotha großer
Wohnungsmangel herrſcht iſt man in ziemlicher Verlegenheit
Die Gemeindevertretung hat deshalb beſchloſſen das Amtslokal
interimiſtiſch in die neue Schule zu verlegen Es iſt in dieſem
Falle ganz gut daß die neue Schule obgleich ſie Jahr fertig
geſtellt und längſt mit zwei Klaſſen belegt iſt dem Schul
vorſtande noch nicht übergeben wurde und daß die Warteklaſſeu
angelegenheit ans bekannten Gründen noch nicht geregelt werden
konnte ſonſt würden hinſichtlich des Schulzenamtslokales ziem
liche Schwierigkeiten entſtanden ſein

Direkter Telephonanſchluß mit Trotha Wie
wir hören wird beabſichtigt das Fernſprechvermittlungsamt
Trotha direkt an Halle anzuſchließen Dadurch wäre der Ver
kehr ein ſchnellerer weil ja die meiſten Geſpräche mit Halle
geführt werden außerdem würde auch anf dem Poſtamt Trotha
Perſonal geſpart

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten
Göttingen 10 Febr Jn den bevorſtehenden Oſterferien

wird an unſerer Univerſität wiederum ein Fortbildungskurſus in
den Natnrwiſſenſchaften für Lehrer an den höheren Schulen aus
den Provinzen Hannover Heſſen Naſſau Rheinland und
Weſtfalen abgehalten werden Profeſſor Ambronn wird
geodätiſche Demonſtrationen veranſtalten Prof Behrendſen
trägt vor über meſſende Verſuche im phyſikaliſchen Unterricht an
höheren Schulen Prof Berthold lieſt über neuere Ergebniſſe
auf dem Gebiete der phyſiologiſchen Botanik in Verbindung mit
Demonſtrationen im pflanzenphyſiologiſchen Jnſtitute und im
botaniſchen Garten Prof Ehlers trägt vor über die Morpho
logie des Schädels und den Urſprung der Säugethiere Prof
v Koenen ſpricht über die neueren Ergebniſſe geologiſcher
Forſchungen in Bezug auf Schichtenfolge und Gebirgsbau in
Verbindung mit Demonſtrationen und Exkurſionen Prof Meyer
veranſtaltet Demonſtrationen im phyſikaliſch techniſcheu Jnſtitute
Prof Nernſt lieſt über Jonen Reaktionen ſowie über die
Theorie des Accumulators und giebt ferner Gelegenheit das
Jnſtitut für phyſikaliſche Chemie kennen zu lernen Prof Voigt
ſpricht über elektro magnetiſche Lichttleorie und zeigt die Ein
richtungen des phyſikaliſchen Jnſtituts Prof Wagner lieſtüber die Bioſphäre ſowie über Warlvegetriſche Methoden und ver

anſtaltet Demonſtrationen im geographiſchen Jnſtitut Prof
Wichert veranſtaltet Demonſtratſionen im geophyſikaliſchen
Jnſtitute Endlich wird noch ein Dozent vortragen über die
Hauptlehren der darſtellenden Geometrie

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratnur
Jn Wien erzielte Haydn s Opera buffa Der Apo

theker, von Robert Hirſchfeld liebevoll und kunſtverſtändig
nen bearbeitet bei der Aufführung im Opernhauſe lebhaften
Beifall Das Werk dürfte in dieſer neuen Faſſung dauernd der
Bühne gewonnen ſein Auch Lortzing s Opernprobe,
textlich neu bearbeitet fand freundlichſte Aufnahme

Das Berliner Thalig Thegater iſt nun an Herrn
Paul Hirſchberger verpachtet Direktor Dr Rauch vom
Reſidenz Theater in Wiesbaden iſt ſein artiſtiſcher Leiter und
ſtiller Theilnehmer wohl auch Das Theater wird einem Ümban
unterzogen und ſoll neue Garderoben Foyer c erhalten

gewiſſe um verzweifelt zurückzukehren Er jagt im hohen
Fluge ſeiner Sehnſucht an ſeinem Ziel vorbei und im zweck
loſen Jrren zerrinnt ihm ſein Leben So muß er unter
gehen ein Fauſt ſcher Hamlet Ein ſolches Drama gewollt zu
haben das iſt ohne Zweifel ſchon etwas Und für die Ent
wickelung Sudermann s bedeutet dieſe Dichtung einen Ab
ſchnitt Er hat ſich bei ihr völlig emanzipirt von der roman
haften Kompoſition ſeiner früheren Stücke Aber er hat es
noch nicht vermocht ſeine Gedanken dramatiſch zu geſtalten
Er blieb beim Wollen Jm Anfang war die Jdee und ſie
blieb ſonverän im ganzen Werke Der Dichter hat keine
einzige von allen dieſen Begebenheiten wahrhaft erſchant
Alles blieb in der Abſtraktion ſtecken Er wolite zu viel geben
und gab darum zu wenig Er hat einen Marmorblock ge
nommen und eine Geſtalt mit einigen Punkten leiſe an
gedentet aber er hat nicht mit der Kraft und der Fröhlich
keit des Genies eine plaſtiſche Figur aus dem Stein ge

Und in der Kunſt vor allem im Theater gilt nur
das Können nicht das Wollen
Das muß man auch unſerem edlen guten und verehrten
Ernſt von Wildenbruch zurufen da in dieſen Tagen mit
ſeiner neueſten hiſtoriſchen Tragödie Gewitternacht im
Berliner Theater Fiasko gemacht hat Es giebt nichts

Unbehaglicheres und Schwierigeres als über Wildenbruch zu
ſchreiben Er iſt eine der beſten liebenswürdigſten ehren
wertheſten Perſönlichkeiten unſerer an anſtändigen Leuten nicht
z reichen Zeit Als Menſch iſt er der ehrlichſte lanterſte
harakter Als Dichter iſt er frei von jedem Geſinnungs
vorwurf Er hat hiſtoriſche Stücke geſchrieben die in ihrem
athetiſchen ſich überſchlagenden Patriotismus dem prahle
dſchſten Chauvinismus in ihrer unnnterbrochenen enthnſigſtiſchen
egeiſte rung ſür das Haus Hohenzollern dem Servilismus

nähern Und doch liegt dieſem Manne nichts ferner als
wegntiniſcher Servilismus Und doch iſt ſein Chauvinismus
a man es durchaus ſo nennen will nicht ein erkünſteltes
tieſſ alt berechnender Streberei entſtandenes ſondern ein ans
a Peu Herzen quellendes echtes Gefühl Wildenbruch iſt ja
uiiſchuer Hauſe aus wirklich ein Dichter Sein volles Herz
leire ießt eine wahrhaft poetiſche Empfindung ſein Blut iſt

nſchaftlicher Wällingen fähig wie ſie nur ein künſtleriſch

veranlagter Menſch hat Er iſt vom Scheitel bis zur Sohle
ein Temperament Jn ſeinen Novellen und auch in ſeinen
früheren Dramen hat er das oft genug bewieſen Und doch
dichtet der Mann die umſſtändlichſten Dinge zuſammen die
jedes künſtleriſche Gefühl beleidigen und empören und die auch
das innigſte Beſtreben ihm kein unehrerbietiges Wort zu
zurufen zu nichte machen Man kann es nicht unterdrücken
er macht oft den Eindruck eines ewigen poetiſch begabten
Primaners der niemals eine Entwicklung durchgemacht hat
und niemals eine durchmachen wird Jn ſeinen patriotiſch
hiſtoriſchen Dramen tobt ein aufgeregter Spektakel unerhörteſter
Qualität der von der Poeſie ſo weit entfernt iſt wie Europa
trotz aller Zarenmanifeſte vom ewigen Völkerfrieden Und
doch iſt etwas darin was uns ſympathiſch iſt Er iſt nur
ein Trompeter und doch bin ich ihm gut mit dieſem
reizend angewandten Scheffelworte hat einmal der witzigſte
Kritiker der jüngeren Generation Alfred Kerr ſein und damit
zugleich unſer aller Verhältniß zu Wildenbruch köſtlich
charakteriſirt

Gewitternagcht iſt das ſchlimmſte und darum vielleicht
charakteriſtiſchſte WildenbruchStück dieſer Gattung Die Zeit
der Handlung iſt der erſte und zweite ſchleſiſche Krieg Jm
Mittelpunkt ſteht Friedrich der Große ehe er noch eigentlich
der Große iſt aber doch ſchon ſo groß daß jeder Bauer und
jede Kuhmagd ſeine Größe erkennt Eine beſondere Feinheit
iſt es daß der König ſelbſt gar nicht auftritt Er wandelt
nur unſichtbar hinter den Couliſſen iſt aber nichtsdeſtoweniger
die Hauptperſon des Stückes Das Gegenſpiel übernimmt der
ſächſiſche Hof Friedrich Auguſt ein läppiſcher König von
Polen und Kurfürſt von Sachſen Marie Joſepha ſeine
Gattin ein Ausbund von intriguantem Stagtsweib Graf
Brühl der Miniſter eine verkaufte Kreatur die perſonifizirte
Niedertracht Gemeinheit die Wurzel alles deutſchen Uebels
die ganze dresdener Hofgeſellſchaft ſittenlos verkommen
kuppleriſch Dazwiſchen als beſondere Würze drei über alle
Maßen edle Menſchen Ein ſächſiſcher Oberſt der im Herzen
dem Preußenkönig zugethan iſt aber im mnthvollen Kampfe
gegen ihn bei Hohenfriedberg fällt Ein ſchleſiſcher Edelmann
der die Gerechtigkeit mit Löffeln gegeſſen hat der Friedrich II

Der alle fünf re zur Vertheilung gelangende Verd un
preis iſt bekanntlich dem leipziger Profeſſor Hauck für ſeine
Kirchengeſchichte Deutſchlands verliehen worden Wie die

Münch Allg Ztg nunmehr erfährt haben bei den Berathungen der Kommiſſion in engerer Konkurrenz mit demHanchchen Werke die Deutſche Geſchichte von 1555 1648 von

Profeſſor Moritz Ritter in Bonn und das Leben des Feldmarſchalls Boyen von dem Privatdozenten und Archivar

Fr Meinecke in Berlin e i e Dandernwg
Ein neues Werk von phonſe Daudet wird demnächſt auf dem Büchermarkt erſcheinen Es heißt La Caravane

und fand ſich unter den vielen unvollendeten Manufkripten die
der Nachlaß des Dichters der Sappho ergeben Das Werk
beſagt faſt ſo viel wie ein neiter Roman Alphonſe Dandet hatte
den vollſtändigen Plan dafür ausgearbeitet Jn ſeinen letzten
Tagen hatte er eine ganze Anzahl von Aufzeichnungen Skizzen
Anekdotiſchem und Landſchaftsſchilderungen geordnet und war
bereits fleißig beim neuen Schaffen deſſen Grund das geſammelte
Material liefern ſollte als der Tod allem Dichten ein Ende
machte von der Caravane waren kaum hundert Seiten ge
ſchrieben Dieſe hundert Schreibſeiten aber werden gemeinſam
mit den erwähnten Aufzeichnungen einen dicken Band füllen
und aus dieſem wird ſich der Leſer ein ungefähres Bild von
dem machen können was entſtehen ſollte Er wird gewiſſer
maßen in das Arbeitskabinet des verſtorbenen Dichters treten
ſeiner Arbeit Fortſchritte ahnen und eine Zeitlang die Gedanken
welt mit einem Danudet theilen

Aus Paris berichtet man der Voſſ Ztg von der zu
fälligen Entdeckung eines Rafael Jm Dezember v J ſuchte
ein Bilderausbeſſerer und Händler der Rue Saint Lazare nach
einem alten Rahmen der zu einem Gemälde paßte mit deſſen
Verkauf er beauftragt war Er fand ihn bei einem Tiſchler
deſſelben Viertels ein altes mit Schmutz und Rauch dicht be
decktes Bild einfaſſend Der Tiſchler verkaufte ihm den Rahmen
für zwanzig Franken und gab das Bild in den Kauf Der
Käufer ließ es in einem Winkel ſeiner Werkſtatt liegen Ein
befreundeter Maler wurde zufällig aufmerkſam darauf prüfte
es und glaubte ein altes Meiſterwerk darinzzu erkennen Mit
Bewilligung des Händlers nahm er es mit ſich befreite es von
ſeinem Schmutz und glaubte darin eine Kopie des als Adam
und Eva bekannten Rafael ſchen Bildes im Vatikan gefunden
zu haben Der Maler theilte dies dem Händler mit der das
Bild ſofort für 80,000 Fr dem Händler Gabriel in derſelben
Straße verkaufte Der Tiſchler erfuhr nachträglich den Vorgang
und lief zu ſeinem Käufer Jch habe Jhnen nur den Rahmen
verkauft geben Sie mir mein Bild zurück Der Händler wies
ihn ab worauf er ſich an die Staatsanwaltſchaft wandte die
den Richter Joly mit Unterſuchung der Sache betraute Wie
verſichert wird iſt das Bild wirklich ein Rafael und ſeine
400,000 Fr werth Hinter dieſe Geſchichte muß jedenfalls ein
großes Fragezeichen geſetzt werden Red

Der VPolarforſcher Profeſſor Nathorſt fordert das
ſchwediſche Volk auf zu einer Expedition nach Oſtgrönland
im Sommer 1899 Beiträge zu leiſten Die Expedition ſoll Nach
forſchungen nach Andrée anſtellen und zugleich wiſſenſchaftliche
Unterſuchungen vornehmen Sie wird aus 25 Perſonen darunter
vier Männern der Wiſſenſchaft beſtehen Die Reiſe wird vier
Monate dauern und 70,000 Kronen koſten

Jn Pavia wird am 28 Mai ein gewaltiges Denkmal der
Familie Cairoli enthüllt werden das eine Geſammthöhe von
mehr als 13 Meter hat Das Denkmal iſt ein Werk des
jungen Bildhauers Enrico Caſſi der architektoniſche Aufbau von
Erneſto Quadri

Von einer Kunſtausſtellung in Tſintau wiſſen die
Nachr aus Kiautſchou Beilage des Oſtaſ Ll in Shanghali

zu berichten Der Landſchaftsmaler C Wuttke aus München
der kürzlich umfangreiche Studien in Japan und Nordchina ge
macht und gegenwärtig zu demſelben Zwecke Kiautſchou auf
geſucht hat hat den Deutſchen Tſintaus die Gelegenheit geboten
ſeine Studienblätter zu beſichtigen Etwa 50 Blätter in Oel
ausgeführt ſind im neuen Gerichtsgebäude ausgeſtellt Nach
kaum einem Jahre deutſcher Beſetzung jedenfalls ein künſtleriſches
Ereigniß

Ans dem Leferkreiſe
J H Das Drehy ſeſche Zündnadelgewehr wurde durch

Kabinetsordre vom 4 Dezember 1840 in Preußen angenommen
aber erſt ſeit 1848 nach und nach verausgabt

A Z Wenn das von Jhnen unterzeichnete Schriftſtück als
letztwillige Verſügung Giltigkeit haben ſollte ſo hätte es von
Jhnen gerichtlich übergeben werden müſſen Da das aber nach
Jhrer Darſtellung nicht geſchehen iſt ſo iſt das Schriſtſtück für

hre letztwilligen Verordnungen ohne Bedeutung
B H in Halle Wenden Sie ſich an einen Arzt
J M Suchen Sie unter Anbabe Jhrer Verhältniſſe eine

geeignete Wohnung durch Jnſerat
F S in D bei Weimar Wenden Sie ſich an Herrn Prof

Dr H Dreſer in Göttingen direkt

Thereſia rechtlos mit Krieg überzieht und ſich zum ſächſiſchen
Hofe wendet dort als Poſa umherwandelnd und allen Leuten
die Wahrheit ſagend ein uncgusſtehlicher Menſch Drittens
Charlotte des Edelmanns Schweſter ein herrliches
Mädchen Das Problem iſt die Verblendung der
Edlen die nicht ſehen daß in der allgemeinen
deutſchen kohlpechrabenſchwarzen nationalen Finſterniß der
Hohenzollernfürſt und das Preußenvolk den leuchtenden Stern
darſtellen Sie büßen dafür höchſt tragiſch Charlotte die
ihr Jnſtinkt allerdings einem preußiſchen Offizier zugeführt
hatte die aber von ihrem Bruder dem Doktrinär gewaltſam
ihrem Bräutigam entriſſen wurde fällt an dem ſittenloſen
ſächſiſchen Hofe den Künſten eines Verführers zum Opfer und
kommt ſchließlich als wahnſinnige Ophelia auf die Bühne um
ſich vom Balkon herabzuſtürzen Er der edle Schleſier Herr
von Waltram mit Namen ſieht zum Schlüſſe doch ein daß im
Preußenkönig das Heil zu ſuchen iſt mißbraucht aus höheren
deutſchen Gründen das Vertrauen das ihm die Königin ge
ſchenkt hat und erſchießt ſich vor dero Augen So furchtbar
rächt das Schickſal den Jrrthum der Wackeren die nicht von vorn
herein an Friedrich glauben wollten So ſchwer das iſt wohl
der tiefere Sinn mußte ſich das deutſche Volk die Einſicht er
kämpfen daß Preußen Deutſchlands Zukunft ſei

Man kann ſich keine Vorſtellung davon machen wie die an
gedeuteten Vorgänge dramatiſch vorgeführt werden Dieſe
ungeſchickte pathetiſche Proſa dieſe brutale Einfügung ſentimen
taler Rührſcenen dieſe plumpen Mißverſtändniſſe und Zufälle
dieſe plötzlichen Wandlungen in den Seelen der Menſchen ohne
Spur eines Verſuches den Umſchwung pſychologiſch zu erklären
dieſe unglaubliche hiſtoriſche Auffaſſung alles das iſt gar
nicht anders zu bezeichnen als kindlich Jeder Auftritt bringt
die barſten Unmöglichkeiten jeden Angenblick ſagt man ſich
ſo kaun es ſo könnte es niemals zugegangen ſein Alles wird
mit unglaunblichſter Allzudeutlichkeit vorgebracht und was her
anskommt iſt ſchließlich eine ungemein billige vaticinatio ex
st Es fehlte blos daß zum Schluſſe da die furchtbaren

Pläne ſich enthüllen die gegen Preußen geſponnen werden
einer gerufen hätte Kinder nun wird bald der ſiebenjährige
Krieg beginnen

liebte dann aber ihm zürnte weil er die hilſloſe Maria Philipp Vockerat



h

m

e

ne a

Puul Seſinusell ch Co e v
Annahme und Voerzinsung von

Spar Himagen Depositen

Sachsse c o Halle
Vabrik für Heizungs u Lüftungsanlagen aller Systeme

Trockenanlagen Koch und Waschküchen Mantelöfen
Schornsteinaufsäütze Ventilationsgitter u Rosetten,

Nicderdruck Dampfheizung
mit centraler selbstthätiger Entlüftung eigener Anordnung

Finfachste und auverlässigste HelzanSchulen

eommanditirt von der Anhalt Dessauischen Landesbank

Halle afS Leipzigerstr 10 und Bitterfeld
Erſtes Sprach Inllitut fernspr

ethode Serlitz 408
Engi ch Franzöſiſch Jtalieniſch

üfte nationale LehrkräfteVroſpelte koſtenfrei Schulſtraße 34

Die Direktion
Telephonanſchluß 1125

Muſter undr atent Markenſachen
erledigt prompt ſachgemäß u billigR Dreyer Jng Anhalter Str 8

T A

un ex d R e
W dAnzugstoſſe

Neubeiten in guter Qualität für
Herren und Knaben Billardtuch und

ine e Damentuche zu eleganten
romenadenkleidern verſendebilligſt

auch einzelne Meter Proben frei

Max Niemer
Sommerfeld L I

z Urin Unterſuchung J
chen u mieroscop, ſowie

2 Prüfung von Auswurf
auf Tuberkelbacillen enfertigt gewiſſenhaft und billig eApothet O Krütken Königſtr

e nC S CarisomGr Ulrichſtraße 51

Gasmotoren Fabrik Deutz Köln Deutz
Verkaufsstelle Leiprig Bahnhofstrasse 9

Aelteste und grösste

Otto s neue Gas Petroleum und Benzin

S

wovon ca 45 000 Stäck mit über 200 000 Pferdekräften in Betriebr Otto neuer Benzinmotor

rteteec mm2

Cheek

e VerkehrochselDomleilstelle für Weehsel P
Einlösung von Coupons etc

Gegründet

8 1876

für öffentliche und Privatgebänudeirchen ete

Motoren Fabrik der Welt
empfiehlt als alleinige 30 jährige Specialität

FMlotore
anerkannt vorzüglichster Ausführung und Rinfachheit

Uypotheken Pormittlung

Verloosungs Controle

rivat Tresore
einzeln vermiethbar

n
empfiehlt in größter Auswahl

Dauerhafte
Schuhwaaren

wie allbekaunt zu billigſten Preiſen
W

Verlangen Sie
u Vorzugs SP J achtcatalog reige t

meiner rsthlnssigen
w 5t Fahrräder

Theodor Gränitz
DVSSEI,DOoRF

General Vertreter
der Rhein Masch U

VahrradwerkeSchiffers Stinshoff G m b H

Hannenur vornehmſte Fabrikate
empfohlen durch

Liszt Rubinſtein
H v Bülow Stavenhagen ein reichſter Auswahl

empfiehlt

beste Betriebskraft für die Landwirthschaft

Preislisten Kostenansehläge u s w gratis

Anſtalt für ſchwediſche
Seilgymnaß t Drtvopädie

nebf
Mafſagebehandlung

Anm Damen werden von Frl
Nycander aus Gothenburg behandelt

Frau A Teske
el

ür Damen u Kinder
Gr Ulrichſtraße 29 I

Seit 1892 in Halle a S

Contrulliotgungen
Die vollſtändige Einrichtung von Bampfhelzungen mittelſt Hochdruck oder Abdampf

Niecterdruek Dampfhelzungen mit doppelt wirkendem Zugregnlator und Präciſions
regulirung der einzelnen Oefen Warmwasserheſzungen und eonmbintrte Systeme
für Private öffentliche Gebände und Fabriken desgl Trockenanlagen für gewerbliche Zwecke

Dampfbäder Warmwaſſerbereitung ze ſowie Ansführnug von Reparatüren

Dicker Werneburg
Halle a Thurmstrasse 123 Fernspr 31

e Nächſte Lotterie ZiehNüchſte Lotterie giehnngen
722 St Hedwig Krankenhaus
re Geld LotterieS 23 Seine 6 und 7 März 1899 Preis des Looſes 3,30 Mark

23 auptgewinn 100,000 Mark baar ferner 40,000 20,000 uſw
zuſammen 400,000 Mark baar

S Zweite Wohlfahrts Lotterie22 Colonial LotterieZiehung 14 19 April 1899 Preis des Looſes 3,30 Mark
2 S Sauptgewinn 100 000 Mk baar ferner 50,000 25,000 Mk ufw

22 S VWVBovſe vorräthig bei
Otto Mencdel Buchband ung Fearkt 24

ſulikar und Vasserbeilanelalt Perestentol

Viel Geld a
bei Goslar Dr med GellhornDas ganze Jahr geöffnet und beſucht Proſpecte

P P Halle a im Januar 1899Hierdurch mache ich Jhnen die ergebene Mittheilung daß ich meine

III IIIbier Cauenger Wegs 7 an Herrn 4dolf Hörieh verkauft habe Ueber
abe erſolgt 1 Februar a c Activa und Paſſiva regulire ich ſelbſt undAn Zahlungen für mich vom 1 Februar an in meiner Wohnung Leipziger

Straße 46 I zu bewirken
Für das mir von Jhnen freundlich gewordene Wohlwollen beſtens dan

lend bitte ich ſolches auch meinem Herrn Nachfolger zu Theil werden zu
laſſen Hochachtend MAartin Jessnitzer

P P Halle a im Januar 1899Anſchließend an obige Mittheilung theile ich Jhnen ergebenſt mit daß ich
das Kohlen Groffogeſchäft des Herrn Rartin Jessnitzer

Weg 7 käuflich erworben habe ſolches am 1 Febr d J
ehme und unter der Firma

Martin Jessnitzer Nachfolger
an Ort und Stelle weiterführe

ernſprech Nummer bleibt wie bisher 530 Zur Begnemlichkeit der Kund
oft habe ich noch ein zweites Comptoir in meiner Privatwohnung Linden
Kraße 55 I errichtet

Das meinem Herrn Vorgänger von Jhnen in reicher Weiſe entgegen
sebrachte Woblwollen bitte ich auch auf mich gütigſt zu überlragen und ſoll
S mein ſtetes Bemühen ſein ſolchem durch ſtreng reelle coulante Bedienung

zu werden Hochachtend Adolf Hörich

Katholisches Vereinshaus Treviris

r rier Jacobstrasse 29empfiehlt seine

Saar und Moselweine
von

kleinen Tischweinen
bis zu den

edelsten Crescenzen
der ersten Weinguts Besitzer

Garantie für Naturreinhett
Preisliste steht portofrer zu Diensten

Telegramm Adresse

Cot
älteste und hingesehen auf Versicherungssumme sowie Geschäftsfonds auch

Hauptagentur Hnalie Sanle Dr Wilh Raseh Albreehtstr 38
Gewüährung erststelliger HRypothekendarlehen zu billigen Sätzen

haer Lebensversicherungsbank
grösste deutsche Lebensversicherungs Anstalt

Hallesehe
Aalbusit 1 Bolen S

Fabrit
J Pranz Rudolph Comp

I Krausenstrasse 16
Fernsprecher 472

e
re

23unhn

ri i

in Ihrem Haushalt durch ständige Verwendung von

Saccharin Tabletten
Fahlberg List Co in Salbke Westerhüsen a

dem hbesten billigsten u gesündesten Süssstoff

Zu haben in allen durch Saccharin Plakate kennt

Spaa ren Se

Der Ersatz von I Pfund Zucker
Kkostot nur

10 I2 Pfennige
lichen Drogen Kolonial und Materialwaaren

handlInngen

billigſt Adel AcpfſelG Renneberg Böllberger Weg Nr 114
Nussse
tabiliſch

der Hagr

P AVereln hnus Treviris Trier ad

artäs uan li be MAuvwwöl gleich vorzüglich zur Stärkung des Wachsthums

Haarfärbe Mittel C Kailser Einhorn Drogerie Schmeerſtraße 13

ſtraße 14 Gebr eGermania Drogerie Kaiſerſäle A Boceck Schmeerſtr 1

t aus der Hof Parfümerie C D Wunderliehhaalen Pxt1 a t Nürnberg 3 mal preisgekrönt Rein vege

ganz unſchädlich um Haaren ein dunkles Anſehen zu geben
ein das Haar dunkel färbendes feines Haaröl zu

Echtes nnd nunſchädliches
in Karton und Anweiſung à Mk 1,20 und Mk 2,40 bei

e à 70 Pf

Albert Hoffmann
Halle Leipziger Straße 56

am Riebeckplatz

e m inI Mandarinendanunen
garantirt neu und beſtens gereinigt

M das Pfund Mk 2,85 ſilberweiße Gänſe
daunen das HOfund Mk 50 Ta Sorte
hellweiß das Pfund Mk 50 Anerkannt
vorzügliche 7 Tun für Oberbetten

M vVerpackung umſonſt erſandt gegen Nach
nahme Preiskourant u Proben gratis u franko

Heinrich Weißenberg
Berlin NO Candsbergerſtraße 39

I viele An erkennungsſchreiben

Drahtgitter Drahtgetlechte

Kohlenſiebe Geſellſchafts Hühner
neſter Stacheldraht und Spalier
draht 2c liefert die Drabtwaaren
fabrik von
C H Heiland g

o 375V m e
e

r v
reren

S tr 57 r a L r h
v J J 51Prima Kernleder Treibriemen

vorzügliehster Eichenlohgerbung
auf nassem Wege gestreckt

wodurch Nachdehnen im Betriebe fast
gänzlich ausgeschlossen

fabriziert

Fr wiephnan
Mühlhausen i Th ar

Gegr 1851 Feinste Referenzen
Jnhresprocdinetion

über 300,000 m Lederriemen

e r g 775em ehe meei I 9 d 3 4
ſ S e e

Für Gaſtwirthe
6 nene ruſſiſche Billards verkauſt

à Stück 100 Mk Zu erfragen
Reſtaur Vereinskrug Wörmlitzerſtr

Se
e 4

S Se

v Zinn haben
Kolonialwaaren

und Seifen Handlaungen
in den meisten

Drogen

Dr Thompson s

Seifenpulver
o M

t c
a 3

SEIFEN PUIVER
ist das beste und im Gebrauch

billigste und bequemste

Wasohmittel
der Welt

Man achte genau aut gen Namen

Dr Thompson
a groß Ulrichſtraße Adler Drogerie A Steinbach König

nedicke Gr Klausſtraße 17 und Ranniſche Straße 7

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

an wie e lindt Er läßt das Köſt
en und ſtürmt hinaus ins Kn

Drahtzänne
e S e

Drabhtgewebe in allen Metallen f jed
Zweck doppelelaſtiſche Spiral Drabt
matratzen extra ſtarke Saud und

L

und die Schutzmarke Schwan

räu
geſc

ſein
an
Coll
war
Sol
Ste
gew
ihre
ſtrer

Ueb
Schi
ſeine
Nach

Ann
die
Wag
Feſt
Auſfſ
hatte
Kajü
Vor
und
Man
zolla
Kajü
aus
dieſen

wie
nach
ſofort
den b
Die
Stelz
keinen

aufko
ausge
ſich e
den S
Beder
eignet
nicht
Schal
genau
ander
und ſ
deckun

560
Beſchl
fiscirt
Stagt
und J
an ein
ſchuldi
beantr

den V
ierfa

4 Wo
hof na
wieſen
anvert
ſeinem
Uebe
ſie ihr
einer
halten

V

projet
an dieſe
wegen
Eiſenba
Schritt
ſämmtlie
der ſch
Aus un
ſichtlich
liert
Uderslet
nicht de
Schwier

ahnver
werden
gehoben
J Liner nei
für den
wieder e
Züge Ha
ber Sa

e zur B
en dem
Oſten un
einer dire
und ſchlie
Lerührten
gar an

Not
ute hier
erſtorben
ein Man
zyarmoni


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1899


